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Herren 2. Kreisklasse SÜD 2 (4er)

TSV H. 1848 Frankenberg III : TSV 1912 Birkenbringhausen II 
Freitag, 04.11.2022, 19:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV H. 1848 Frankenberg III in 
der Herren 2. Kreisklasse SÜD 2 (4er)

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse SÜD 2 (4er) traf der TSV H. 1848 Frankenberg III am Freitag, den
04. November im 5. Saisonspiel auf den TSV 1912 Birkenbringhausen II. Die Gastgeber behielten
bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
30:1 zeigt, wie klar es letztlich war.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Junk / Graf zeigten Pez / Schilling
ihren Gegnern die Grenzen auf. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Wershoven / Holler nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Wolfgang Pez bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Oliver Junk. Nicht einen Satzgewinn überließ
Hans Schilling seinem Gegner Dieter Löber beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0
an den Tisch. Nicole Wershoven hatte ihren Gegner Udo Graf beim klaren 11:1, 11:3, 11:0
insgesamt im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Graf im gesamten
Match nur 4 Punktgewinne gelang. Eher wenig Gegenwehr bekam Detlev Holler beim 3:0 von Heiko
Hofmeister. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte Wolfgang Pez bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Dieter Löber. Hans Schilling gelang
es, Oliver Junk im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass
Junk nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Nicole Wershoven war in der Partie
gegen Heiko Hofmeister nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV H. 1848 Frankenberg III
9 Punkte, TSV 1912 Birkenbringhausen II 0 Punkte. Die richtige Taktik hatte Detlev Holler beim 3:0-
Sieg gegen Udo Graf von Beginn an. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV H. 1848 Frankenberg III nun ein Punktekonto von 10:0
Punkten auf, während der TSV 1912 Birkenbringhausen II vor dem nächsten Spiel, das am
18.11.2022 gegen den TSV 1912/60 Bromskirchen VI ansteht, 0:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die
Mannschaft des TSV H. 1848 Frankenberg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
11.11.2022 gegen den TSV 1923 Laisa II.

 Statistik:
 TSV H. 1848 Frankenberg III

Doppel: Pez / Schilling 1:0, Wershoven / Holler 1:0 
Einzel: W. Pez 2:0, H. Schilling 2:0, N. Wershoven 2:0, D. Holler 2:0 
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 TSV 1912 Birkenbringhausen II
Doppel: Junk / Graf 0:1, Löber / Hofmeister 0:1 
Einzel: D. Löber 0:2, O. Junk 0:2, H. Hofmeister 0:2, U. Graf 0:2


